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AKADEMISCHE AUSBILDUNG  

Studium in Hamburg, 
Berlin und London 

 2002 – 2009 Studium der Geschichte, Neueren deutschen Literatur und 
Erwachsenbildung an der Universität Hamburg, Humboldt-
Universität zu Berlin, Freien Universität Berlin und am Uni-
versity College London 

  02/2009 Graduierung zum M.A. (»mit Auszeichnung«) 

 Magisterarbeit zur Theorie und Praxis geschichtswissenschaftlicher Biographik des 19. 
Jahrhunderts bei Prof. Dr. Angelika Schaser und Prof. Dr. Rainer Nicolaysen, ausge-
zeichnet mit dem Karl H. Ditze-Preis 2010 

    

Promotion  Dissertation zur Neueren Geschichte bei Prof. Dr. Claudia Bruns: Körper der Geschichte. 
Geschlechterordnungen und Körperpolitiken der deutschen Geschichtswissenschaft (1750-1900) 

  seit 10/2009 Stipendium im Graduiertenkolleg »Geschlecht als Wissenska-
tegorie« (HU Berlin) 

  08-09/2011 Stipendium des Deutschen Historischen Instituts London, 
Archivrecherchen u.a. in London, Oxford, Cambridge und 
Edinburgh 

  10-12/2011 Forschungsaufenthalt an der LSE, London (Kurzzeitstipen-
dium des DAAD) 

UNIVERSITÄRE BESCHÄFTIGUNGEN  

  10/2008 – 09/2009 Mitarbeiter im Dekanat der Fakultät für Geisteswissenschaf-
ten der Universität Hamburg 

 08/2007 – 09/2008 Wissenschaftliche Hilfskraft in der Arbeitsstelle für feministi-
sche Literaturwissenschaft (Hamburg) 

  2002 – 2007 Studentische Hilfskraft zuerst bei Prof. Dr. Hilmar Grund-
mann, dann bei Prof. Dr. Claudia Benthien (beide Hamburg) 
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AKTIVITÄTEN UND FUNKTIONEN  

  2010 – 2012 Sprecher des Zentrums für Biographik (ZetBi) 

 06-12/2010 Sprecher der Kollegiaten des Graduiertenkollegs »Geschlecht 
als Wissenskategorie« 

  WS 2008/09 Mitglied der Berufungskommission zur W2-Professur »Ge-
schichte Afrikas« (Universität Hamburg) 

ORGANISATION WISSENSCHAFTLICHER VERANSTALTUNGEN 

Tagungen 
und Workshops 

 09/2012 Legitimationsmechanismen des Biographischen: Kontexte – Akteure – 
Techniken – Grenzen: Internationale Konferenz, Wuppertal 
(mit Christian Klein für das Zentrum für Biographik) 

 05/2012 Körper – Disziplin – Geschlecht: Perspektiven aktueller Wissenschafts-
geschichte: Studientag des Arbeitskreises Historische Frauen- 
und Geschlechterforschung, Hamburg (mit Levke Harders) 

 06/2011 Contested Truth: (De-)Forming and Positioning Politics of Knowledge: 
Internationale Konferenz, Berlin (mit der AG Wissen des 
Graduiertenkollegs »Geschlecht als Wissenskategorie«) 

 11/2010 Ander(e)s Erzählen? Narrative Konstruktionen von Differenz in Film 
und Literatur: Konferenz, Wuppertal (mit Christian Klein) 

 07/2008 gender: Perspektive(n) – Medium – Macht. Interdisziplinäres Kolloqui-
um der Arbeitsstelle für feministische Literaturwissenschaft: Work-
shop, Hamburg (mit Ann-Kristin Düber) 

    

Ausstellungen und 
Vorlesungen 

 SS 2010 Ringvorlesung Wissenschaftsgeschichtliche Perspektiven auf die Hum-
boldt-Universität zu Berlin, Berlin (mit Corinna Bath) 

 2008, 2009 Ausstellung Philologe – Historiker – Politiker. Johann Gustav Droy-
sen (1808-1884) zum 200. Geburtstag (in Kooperation mit dem 
SFB 644), aufgebaut in Berlin und Kiel 

STIPENDIEN UND PREISE  

  2011 Kurzzeitstipendium des DAAD 

  2011 Forschungsstipendium des DHI London 

  2010 Karl H. Ditze-Preis für herausragende Abschlussarbeiten 

 2009 – 2012 DFG-Promotionsstipendium im Graduiertenkolleg »Ge-
schlecht als Wissenskategorie« 

  2006 – 2007 ERASMUS-Stipendium für das Studium am UCL London 



Falko Schnicke, M.A. 

Am Nussbaum 8 
10178 Berlin 
0173 – 87.611.58 
falko.schnicke@gmx.de 

 
 
 
 

 

VO R T R Ä G E  U N D  PU B L I K A T I O N E N  
 

 

 

WISSENSCHAFTLICHE VORTRÄGE  

05/2012  (23) Universität Hamburg: »Was heißt und zu welchem Ende studiert man Körperpoliti-
ken der Geschichtswissenschaft?«, Vortrag auf dem Workshop des AKHFG Körper – 
Disziplin – Geschlecht: Perspektiven aktueller Wissenschaftsgeschichte 

04/2012  (22) University of Glasgow (GB): »The Bodies of History. Genderization and Sexualiza-
tion in 19th Century German Historiography«, Vortrag auf der 9th European Social Science 
History Conference 

12/2011  (21) Forschungsschwerpunkt Historische Kulturwissenschaften in Kooperation mit der 
Kueser Akademie für Europäische Geistesgeschichte, Bernkastel-Kues: »Der Körper 
des Wissenschaftlers«, Beitrag zum 3. Arbeitsgespräch zum Handbuch Praxeologische Begrif-
fe: Räume/Verkörperungen/Performanzen 

12/2011  (20) Albert-Ludwigs-Universität Freiburg: »Körper der Geschichte. Vergeschlechtli-
chung und Sexualisierung geschichtswissenschaftlichen Arbeitens im 19. Jahrhundert«, 
Vortrag auf der Tagung Geschlecht und Geschichte in populären Medien 

11/2011  (19) The Boston Park Plaza Hotel & Towers, Boston (USA): »Generations in Scientific 
Masculinities. Body Politics in Nineteenth Century German Historiography«, Vortrag 
auf dem 36th Annual Meeting of the Social Science History Association 

11/2011  (18) London School of Economics and Political Sciences, London (GB): »Gender and 
Body Politics in the German Historical Discipline«, Vortrag im Forschungskolloquium 
des Gender Institute 

08/2011  (17) Deutsches Historische Institut, London (GB): »Geschlechterordnungen und Kör-
perpolitiken der deutschen und britischen Geschichtswissenschaft (1750-1900)«, Vortrag 
im Forschungskolloquium des DHIL 

12/2010  (16) Fondazione Bruno Kessler, Triest (Italien): »Penetration, Princesses, and Eunuchs. 
Body Politics and Gender in 19th century German Historiography«. Vortrag im Rahmen 
der Tagung Gendered Ways of Knowing? Gender, Humanities and Natural Sciences 

11/2010  (15) Bergische Universität Wuppertal: »Theorie, Methode oder heuristisches Konzept? 
Grundfragen intersektionaler Forschung«, Vortrag zur Eröffnung der Tagung Ander(e)s 
Erzählen? Narrative Konstruktionen von Differenz in Film und Literatur 

10/2010  (14) Universität Bielefeld: »Männer der Geschichte sehen. Historiker-Porträts als Quelle 
historiographiegeschichtlicher Forschung«, Vortrag im Rahmen des Colloquiums zur Neue-
ren Geschichte und Geschlechtergeschichte 
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06/2010  (13) Humboldt-Universität zu Berlin: »Geschichte als männliches Exklusiv«, Beitrag zur 
Podiumsdiskussion zur Präsentation der Quellensammlung ›Störgröße F‹ 

12/2009  (12) Universität Bielefeld: »Von ›schönen Prinzessinnen‹ und ›Penetration‹. Aspekte der 
Vergeschlechtlichung und Sexualisierung der Geschichtswissenschaft im 19. Jahrhun-
dert«, Vortrag im Rahmen des Colloquiums zur Neueren Geschichte und Geschlechtergeschichte 

09/2009  (11) Medizinische Hochschule Hannover: »Typen und Konsequenzen der Sexualisierung 
der Geschichtswissenschaft im 19. Jahrhundert«, Vortrag auf der Tagung Wissenschaft, 
Ideologie und Mentalität. Gemeinsames (XLVI.) Symposium der Gesellschaft für Wissenschaftsge-
schichte und der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Medizin, Naturwissenschaft und Technik 

06/2009 

 

 (10) Universität Potsdam: »Biographie und Differenz – Historiographische Abstinenz 
und historische Bedeutsamkeit«; Impulsreferat im Doktorandenkolloquium des Zent-
rums für zeithistorische Forschungen 

04/2009  (9) Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart: »Histor(iograph)ische Arbeit. Perzep-
tionen geschichtswirksamer Männlichkeiten im 19. und 20. Jahrhundert«, Vortrag auf der 
Tagung Männlichkeit und Arbeit – Männlichkeit ohne Arbeit? Historische, psychohistorische, sozial- 
und literaturwissenschaftliche Perspektiven 

07/2008  (8) Universität Hamburg: »Doppelstruktur des Hegemonialen. Historiographische Me-
chanismen zur Privilegierung der dominanten Kultur«, Vortrag auf der Tagung gender: 
Perspektive(n) – Medium – Macht. Interdisziplinäres Kolloquium der Arbeitsstelle für feministische 
Literaturwissenschaft 

05/2008  (7) Franckesche Stiftungen, Halle: »Vom Beginn der Geschichte. Bemerkungen zum 
Übergang von der Aufklärungshistorie zum Historismus«, Vortrag auf dem Tagung 
Weitwinkel – Nahaufnahme. Zeitperspektiven in der Wissenschaftsgeschichte. XLV. Symposium der 
Gesellschaft für Wissenschaftsgeschichte 

03/2008  (6) Warburg-Haus, Hamburg: »Vergangenheitspolitiken. ›Race‹, ›class‹ und ›gender‹ als 
Limitationsparameter biographischer Studien«, Vortrag auf der 3. Jahrestagung des Zent-
rums für Biographik 

07/2007  (5) Friedrich-Schiller-Universität Jena: »Welthistorisches Individuum oder realpolitischer 
Held? Biographiologische Überlegungen zu Droysens ›York von Wartenburg‹«, Vortrag 
auf der Tagung Was bleibt von der ‚Historik’? Johann Gustav Droysen in Jena 

06/2007  (4) Universität Hamburg: »Biographie als Destillat? Zur Operationalisierbarkeit litera-
turwissenschaftlicher Biographiedefinitionen für die Geschichtswissenschaft«, Vortrag 
auf dem Kolloquium Sprachräume. Offenes Kolloquium für Studierende der Literaturwissenschaft 

06/2007  (3) Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/ Oder: »Privates Leben und Weltgeschichte. 
Zur Umwertung von Biographien im Übergang vom 18. zum 19. Jahrhundert«, Vortrag 
auf der Tagung Wissenschaftsgeschichte des 17. und 18. Jahrhunderts als Begriffsgeschichte: Übertra-
gungen, Wechselwirkungen, Parallelen 

11/2006  (2) Humboldt-Universität zu Berlin: »Die Regentin als abnorme Frau und normierte 
Männlichkeit als Obrigkeit. Methodische Überlegungen zu Implikationen und Parado-
xien der historiographischen Geschlechterkonstruktionen des 19. Jahrhunderts am Bei-
spiel Treitschkes«, Beitrag zur Tagung Wissen über Geschlecht. Auf dem Spielfeld der Norm 

07/2006  (1) Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte, Berlin: »Zwischen Wissenschaft, 
Literatur und Politik. Zur Reintegration von biographischen Studien in die wissenschaft-
liche Geschichtsschreibung durch Johann Gustav Droysen«, Beitrag zum 1. Studientag: 
Literatur- und Wissenschaftsgeschichte 
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PUBLIKATIONEN  

Monographien und 
Herausgaben 

 (3) Ander(e)s Erzählen? Intersektionale Konstruktionen von Differenz in Literatur, Geschichte und 
Film. Hg. mit Christian Klein. [ca. 300 Seiten, erscheint 2012]. 

  (2) Prinzipien der Entindividualisierung. Theorie und Praxis biographischer Studien bei Johann Gus-
tav Droysen [Beiträge zur Geschichtskultur, 36. Hg. v. Jörn Rüsen]. Köln, Weimar u. 
Wien: Böhlau 2010 [245 Seiten]. 

  (1) Perspektive – Medium – Macht. Zur kulturellen Codierung neuzeitlicher Geschlechterdispositionen. 
Hg. mit Ann-Kristin Düber. Würzburg: Könighausen & Neumann 2010 [262 Seiten]. 

    

Zeitschriftenaufsätze 
(peer-review) 

 »Deutung vor der Deutung. Hermeneutische und geschlechtergeschichtliche Aspekte 
historiographischer Epochenbildung«. Berichte zur Wissenschaftsgeschichte. Organ der Gesell-
schaft für Wissenschaftsgeschichte 32.2 (2009): 159-175. 

    

Aufsätze in Sammel-
bänden 

 (14) »Theorie, Methode oder heuristisches Konzept? Grundfragen intersektionaler For-
schung«. Ander(e)s Erzählen? Intersektionale Konstruktionen von Differenz in Literatur, Geschichte 
und Film. Hg. von Christian Klein u Falko Schnicke. [25 Seiten, erscheint 2012]. 

  (13) »Periodisieren«. Praxeologische Begriffe. Handwörterbuch der Historischen Kulturwissenschaf-
ten. Hg. v. Ute Frietsch [6 Seiten, erscheint 2012]. 

  (12) »Körper (der Wissenschaftler_innen)«. Praxeologische Begriffe. Handwörterbuch der Histo-
rischen Kulturwissenschaften. Hg. v. Ute Frietsch [6 Seiten, erscheint 2012]. 

  (11) »Doppelstruktur des Hegemonialen. Intersektionale Perspektiven auf die historiog-
raphische Differenzproduktion des 19. Jahrhunderts«. Perspektive – Medium – Macht. Zur 
kulturellen Codierung neuzeitlicher Geschlechterdispositionen. Hg. v. Ann-Kristin Düber u. Falko 
Schnicke. Würzburg 2010. 27-48. 

  (10) »Perspektive – Medium – Macht. Aspekte kultureller Codierung von Geschlecht« 
(mit Ann-Kristin Düber). Perspektive – Medium – Macht. Zur kulturellen Codierung neuzeitli-
cher Geschlechterdispositionen. Hg. v. Ann-Kristin Düber u. Falko Schnicke. Würzburg 2010. 
9-23. 

  (9) »Position und Intention – Droysens Biographik zwischen idealistischer Geschichts-
philosophie und kleindeutscher Realpolitik. ›York von Wartenburg‹ als Fallstudie«. Jo-
hann Gustav Droysen. Facetten eines Historikers [Pallas Athene. Beiträge zur Universitäts- 
und Wissenschaftsgeschichte, 34]. Hg. v. Klaus Ries. Stuttgart 2010. 99-114. 

  (8) »›Obrigkeit ist männlich‹. – Zur Systematik kultureller Suspendierung von Frauen in 
Treitschkes ›Vorlesungen über Politik‹«. Das Geschlecht der Wissenschaften. Zur Geschichte von 
Akademikerinnen im 19. und 20. Jahrhundert. Hg. v. Ulrike Auga, Claudia Bruns, Levke 
Harders u. Gabriele Jähnert. Frankfurt a.M. 2010. 219-236. 

  (7) »Begriffsgeschichte: ›Biographie und verwandte Termini‹«. Handbuch Biographie. Metho-
den, Traditionen, Theorie. Hg. v. Christian Klein. Stuttgart 2009. 1-6. 

  (6) »Achtzehntes Jahrhundert«. Handbuch Biographie. Methoden, Traditionen, Theorie. Hg. v. 
Christian Klein. Stuttgart 2009. 236-244. 

  (5) »Neunzehntes Jahrhundert«. Handbuch Biographie. Methoden, Traditionen, Theorie. Hg. v. 
Christian Klein. Stuttgart 2009. 245-252. 
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  (4) »Zwanzigstes Jahrhundert« (mit Christian Klein). Handbuch Biographie. Methoden, Tradi-
tionen, Theorie. Hg. v. Christian Klein. Stuttgart 2009. 253-266. 

  (3) »Transgressive Semantiken. Zur erkenntnistheoretischen Umwertung von ›Biogra-
phie‹ im Übergang vom 18. zum 19. Jahrhundert (Abbt, Wiggers, Droysen)«. Wissen-
schaftsgeschichte als Begriffsgeschichte. Terminologische Umbrüche im Entstehungsprozess der modernen 
Wissenschaften. Hg. v. Michael Eggers u. Matthias Rothe. Bielefeld 2009. 237-268. 

  (2) »Der Biograph«. Philologe – Historiker – Politiker. Johann Gustav Droysen 1808-1884. Hg. 
v. Christiane Hackel. Berlin 2008. 71-77. 

  (1) »Der ›politische Beruf‹ des Historikers«. Philologe – Historiker – Politiker. Johann Gustav 
Droysen 1808-1884. Hg. v. Christiane Hackel. Berlin 2008. 63-69. 

   

Rezensionen und 
Tagungsberichte 

diverse in: – L’Homme. Europäische Zeitschrift für feministische Geschichtswissenschaft 23.1 
(2012) 

– h-soz-u-kult (16.03.2011) 
– AHF-Information 059/11 (2011) 
– Informationen zur modernen Stadtgeschichte 2 (2011) 
– Zeitschrift für Germanistik 20.2 (2010) 
– Feministische Studien. Interdisziplinäre Zeitschrift für Frauen- und Geschlechterfor-

schung 28.1 (2010) 
– Querelles-net. Rezensionszeitschrift für Frauen- und Geschlechterforschung 11.2 

(2010) 
– Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien. Bulletin Info 40 (2010) 

 


